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Interview
Mit unserem Hausmeister Herr Pinnhammer

Claro: Wie ist es hier so an der Schule?

Herr Pinnhammer: Es ist immer sehr lustig an der Schule.

Claro: Wollten Sie schon immer Hausmeister werden und
wenn ja, wieso?

Herr Pinnhammer: Ich war früher auf Montage als
Anlagenbauelektroniker und wollte nur von diesem Beruf
weg.

Claro: Wie alt sind Sie?

Herr Pinnhammer: Ich bin 59 Jahre alt.

Claro: Was ist das Peinlichste, was Sie als Hausmeister
schon gefunden hatten?

Herr Pinnhammer: Bei den Mädchen benutzte Tampons
und bei den Jungs benutzte Kondome.

Claro: Was haben Sie ursprünglich als Beruf gelernt?

Herr Pinnhammer: Elekroniker für Anlagentechnik.

Claro: Was ist das Eklichste, was Sie schon mal weg-
machen mussten?

Herr Pinnhammer: Durchfall und Erbrochenes neben dem
Klo.

Claro: Wie lange arbeiten Sie schon an der Schule?

Herr Pinnhammer: Seit vier Jahren bereits.

Claro: Was würden Sie gerne an der Schule ändern?

Herr Pinnhammer: Von Grund auf alles.

Von Mia Ziegler, Giulia Vitello, Hannah Weber und Jonathan Munkler



Wie Lehrer
Weihnachten

feiern

Herr Powilleit: Wir snowboarden eine Woche in der Schweiz.

Frau Kieren: Meine Tochter, meine Mutter und der Vater meiner
Tochter kommen während der Feiertage.

Frau Wettstein: Heiligabend sind wir zuhause und bei den
saarländischen Großeltern. Am ersten Weihnachtsfeiertag sind
wir noch einmal zum Mittagessen bei den Saarländern und
fahren anschließend in meine Heimat an den Rhein, wo wir die
pfälzischen Großeltern, meine Eltern, besuchen. Am zweiten
Feiertag gehen wir mit der ganzen Familie ins Restaurant. Dort
versammeln sich meine Eltern, wir alle (insgesamt 7), mein
Bruder mit seiner Frau und meine Patentochter mit ihrem Mann
und eventuell ihrer Tochter, wenn sie vorher zur Welt kommt.
Danach treffen wir noch unsere Freunde aus der Heimat.

Frau Bonilla: Ich feiere mit meiner kompletten Familie. Wir
feiern genauso wie bei "Monsieur Claude" (Film).

Herr Hoffmann: Am 24. Morgen haben wir einen Umtrunk
zuhause. Abends sind dann meine Eltern und Schwiegereltern
zum Esen da - ich koche. Am 1. Weihnachtsfeiertag sind wir bei
meiner Schwägerin mit der Mutter meines Schwagers, den
Schwiegereltern und der Familie meines Schwagers. Da gibt es
Fingerfood und vielleicht einen Weihnachtsspaziergang. Am 2.
Feiertag haben wir frei. Da schieben wir ´ne ruhige Kugel,
spazieren und gucken Weihnachtsfilme. Also ein generell
entspannter Familientag.

Herr Fatscher: Ich bin der Grinch.

Frau Yono: Wir feiern recht groß, weil wir viele sind. Jeder
schenkt jedem etwas und jeder bringt auch etwas zu Essen mit.



Weihnachtswünsche
an die Schule

Wir wünschen uns mehr
und coolere Sitzplätze auf
dem Schulhof.

Wir wünschen uns einen
sauberen Umgang mit
den Toiletten, vor allem
beim Ruhehof.

für den Schulhof

MerryChristmas
&  H A P P Y  N EW   Y E A R



Weihnachtswünsche
an die Schule

Für unser SchullebenFür unser Schulleben

Wir wünschen uns einen
freundlicheren Umgang unter

den Schülerinnen und Schülern,
auch in den Pausen und an den

Bushaltestellen.



Klatsch und Tratsch

Es soll Lehrer geben, die täglich in der
ersten Stunde bereits fünf Kaffee intus
haben.

Angeblich lieben es einige Mädchen, auf
der Mädchentoilette zu essen. Bäh!

Es sollen Binden an den Türen der
Mädchentoiletten kleben: benutzte und
frische. Und da esst ihr? Doppeligitt!

Es ist ein Aufenthaltsraum für die 9er
und 10er im Gespräch! Wie cool ist das
denn?

Nicht euer Ernst!



BissTro Menü

Aktionstage

Teilchen alle Sorten 1.80

Montag bis Freitag
09:20 - 09:45
11:15 - 11:35

Laugenbrezel 1.20

Sprudel 0,5 l
Apfelschorle 0,5 l
Wasser mit Geschmack

1.40
1.60
1.60

Einback
Donuts mit kakaohaltiger
Fettglasur

Müsliriegel

1.50
1.60

0.80

Pizza alle Sorten
Fleischkäse im Brötchen

2.50
2.50

Belegte Brötchen

Laugenbrezel mit Käse

2.50

1.40

Von Yannic Strömich und Marlon Rennollet



Quiz: Welches Haustier
gehört welchem Lehrer /

welcher Lehrerin?

1 Luna
2 Hedwig

3 Arya

4 Stella

5
6 Tara

Von Giulia Vitello, Hannah Weber, Mia Ziegler und Jonathan Munkler



Quiz:

7 Euler

8 Anton

9 Pila

10 Jetta 11 Pero



Quiz

12 Felsina
13 Spotty

14 Nala

16 Mera

Herr Barré
Frau Skötsch
Frau Weiand
Frau Wettstein
Frau Kessler
Frau Yono
Frau Wahl
Frau Schwab
Frau Hackenberger
Frau Löcher
Herr Schmoll 2x
Frau Battard 2x
Frau Kieren
Frau Truxa

15 Joschi



Claro: Wie lange sind Sie schon an dieser Schule?

Frau Wahl: Seit dem 01.05.2008.

Claro: Haben Sie Kinder?

Frau Wahl: Ja, ich habe einen Sohn.

Claro: Haben Sie Haustiere?

Frau Wahl: Ja. Ein Zwergkaninchen und einen Hund.

Claro: Haben Sie schon einmal einen anderen Beruf gehabt?

Frau Wahl: Ja, als Finanzbuchhalterin.

Claro: Treiben Sie Sport?

Frau Wahl: Gelegentlich gehe ich Laufen

Claro: Wie gefällt es Ihnen an dieser Schule?

Frau Wahl: Mir gefällt es sehr gut hier an der Schule.

Claro: Sind Sie aus dem Saarland?

Frau Wahl: Ja, aus Picard.

Claro: Haben Sie Hobbys?

Frau Wahl: Ja. Fußball.

Claro: Haben Sie einen Lieblingsfilm oder eine Lieblingsserie?

Frau Wahl: Ja , „Dangerous Minds“ und „Ziemlich beste Freunde.“

Claro: Was sind Ihre Pläne für die Zukunft?

Frau Wahl: Ins Ausland auswandern,  wenn die Pläne funktionieren.

Claro: Was war Ihr Lieblingsfach zu ihrer Schulzeit?

Frau Wahl: Sport und Englisch

Claro: Gibt es einen Grund, warum Sie diese Schule gewählt haben?

Frau Wahl: Ja. Mir war es wichtig,  dass ich einen Job direkt in der
Nähe finde und da diese Schule gerade um die Ecke ist, habe  ich
natürlich diese Schule  gewählt.

Claro: Gab es schon etwas schwierigere Zeiten in Ihrem Beruf?

Frau Wahl: Ja, es gibt eben sehr stressige Tage ,  aber so richtig
Überfordert war ich noch nie.

Interview mit Frau Wahl

Von Elijah Koschnie, Elias Resch und Jeremy Dodler



CLARO: Wie fühlen Sie sich aktuell ?

Frau Weiand: Sehr gut, danke der Nachfrage. Und ich
vermisse natürlich die Schule sehr!

CLARO: Was vermissen Sie an unserer Schule?

Frau Weiand: Der Kontakt zu vielen Menschen und der
Unterricht mit den Schülern. Ich freue mich schon auf mein
Comeback.

CLARO: Wissen sie wann ihr Comeback sein wird?

Frau Weiand: Das entscheiden wir,  wenn sie da ist. Aber
natürlich will ich wieder zurückkommen, aber leider werde
ich die 10ner Schüler nicht mehr sehen.

CLARO: Wissen Sie schon, welches Geschlecht Ihr Kind
haben wird?

Frau Weiand: Ja! Es wird ein Mädchen.

CLARO: Haben Sie schon Namensideen?

Frau Weiand: Ja, aber die verrate ich noch nicht. Das bleibt
ein Geheimnis 

!

.

CLARO: Wo steht aktuell ihr Ranzen?

Frau Weiand: In meinem Arbeitszimmer. Neben dem
Schreibtisch, aber der ist schon längst geleert.

CLARO: Kommen Sie zu unserer Abschlussfeier?

Frau Weiand: Gerne würde ich kommen, da unser
Frühlingsbaby da aber erst ein paar Wochen alt ist, müssen
wir es von der Tagesform abhängig machen.

CLARO: Danke, dass Sie sich die Zeit genommen haben!

Frau Weiand: Immer wieder gerne!

Interview mit Frau Weiand

Von Jeremy Doler und Yannic Stromich



CLARO: Und?  Wie fanden Sie eigentlich die Brezelaktion?

Frau Fontaine: Die war, wie immer,  perfekt Organisiert mit viel
Engagement und mit ganz viel Hilfe von den Schülern. Es war ganz toll!

CLARO: Seit wie vielen Jahren findet eigentlich schon die Brezelaktion
statt?

Frau Fontaine: Es gibt die schon länger als 22 Jahre, aber da es während
der Corona Zeit nicht möglich war die Brezelaktion zu machen , ist es jetzt
das 22te Mal, dass  sie durchgeführt wurde. Es ist eine einmalige Sache im
Saarland. Eine soziale Hilfsaktion,  die schon lange besteht.

CLARO: Wie viel Zeit braucht die Planung jährlich?

Frau Fontaine: Wir fangen immer direkt nach den Sommerferien an zu
organisieren, da wir immer viele Firmen dabei hatten , die Brezel
bestellten. Jetzt machen wir es ein bisschen kleiner und erweitern es aber
auf die Grundschulen und die Kindergärten .

CLARO: Wie ist es damals dazu gekommen die Brezelaktion zu starten?

Frau Fontaine: Ich habe eine Krebsbetroffene für ein Jahr betreut in
meiner vorherigen Schule und seitdem ist mir bewusst, dass jede Hilfe
notwenig ist , weil nicht alles selbst  bezahlt werden kann. Mit diesem Geld
kann man Kindern, die unverschuldet in Not geraten sind, wirklich
unterstützen und sie  glücklich machen.

CLARO: Wie viel Umsatz machen Sie so jährlich im Durchschnitt?

Frau Fontaine: Mit den Grundschulen und Kindergärten berechnet, haben
wir einen Gewinn von über 2000 Euro gemacht. Da wir ja noch an die
Babarossa-Bäckerei einen Teil abgeben müssen.

CLARO: Wird der Umsatz gespendet?

Frau Fontaine: Natürlich! Die Klassensprecher treffen sich an einem Tag
mit den Vertrauenslehrern Herrn Fatscher und Frau Hackenberger und
entscheiden gemeinsam, an wen das Geld gespendet wird. Entweder an
Leute, die unverschuldet in Not geraten sind, an Krebsorganisationen oder
zum Beispiel für eine Reittherapie in Altforweiler, die nur von Spenden
leben. Im Allgemeinen kann man sagen, dass wir Leutenhelfen die Sachen,
nicht bezahlen können.

CLARO: Klappen die jährlichen Brezelaktionen?

Frau Fontaine: Immer! Wirklich immer! Auch die Schüler sind jedes Jahr
sehr engagiert.

CLARO: Gab es mal Probleme bei der Brezelaktion in einem Jahr?

Frau Fontaine: Nee, tatsächlich nicht. Auch mit den ganzen Firmen, die wir
jedes Mal dabei hatten. Es ist auch nie vorgekommen, dass irgendwie eine
Brezel auf den Boden gefallen ist.

CLARO: Vielen Dank, dsas Sie sich die Zeit genommen haben!

Interview  zur Brezelaktion mit
Frau Fontaine

Von Jeremy Dodler



Handygaragen
Schüler haben oft versucht die Lehrer reinzulegen,
indem sie anstatt ihre Handys ihre Taschenrechner
oder ihre alten Handys in die Handygarage "geparkt"
haben. Meist sind sie damit durchgekomen, aber
auch mal nicht. Die Schüler:innen finden die Garagen
unnötig, da sie im Unterricht jederzeit ihr Handy
checken wollen und am liebsten freien Zugang haben
wollten. Die Lehrer sind aber anderer Meinung und
halten die für "sinnvoll". Sie denken, dass Schüler
besser aufpassen und mitmachen würden im
Unterricht und sich somit voll und ganz dem
Unterricht zuwenden würden. Manchmal stört es die
Lehrer:innen auch einfach nur, da Schüler:innen sich
weigern, ihre Handys in der Garage zu "parken" und
lieber darüber diskutieren, um Zeit herauszuzögern.
Wenn die Handys dann erstmal drin sind, meinen die
Lehrer, dass der Unterricht so deutlich "ungestörter"
und vor allem "konzentrierter" stattfindet!

Ala
rm!

Taschenrechner

10.2

10.1



Styling-Tipps

Wenn man sich einen Sleek Zopf macht, sollte man
nicht damit schlafen gehen, weil sonst die Haare
ausfallen könnten. Man kann auch dann eine
Schlafhaube aus Seide tragen.

Man sollte niemals Haare glätten oder föhnen, die
vorher nicht mit Hitzeschutz engesprüht wurden.

Man sollte unbedingt Shampoo mit geringem
PH-Wert verwenden, z.B.: Balea Sensitiv Shampoo.

Die Bürsten einmal die Woche reinigen, das sonst
Schuppen oder fettige Kopfhaut entstehen können.
Der beste Weg die Bürste zu reinigen, ist sie etwa
10-15 Minuten in eine Schüssel mit lauwarmem
Wasser und Shampoo zu legen.

Wenn die Haare handtuchtrocken sind, ein kleine
Menge von einer Leave-Maske auf die Haare
auftragen. Dies sorgt für geschmeidiges Haar und es
versiegelt den Spliss.

Bei Sleek-Zöpfen Wasser benutzen, um zu viel Gel zu
vermeiden oder Gel mit Wasser vermischen, da zu
viel Gel nicht gesund für die Haare ist.

Für Locken eine Haarnudel von Rossmann/DM, etc.
benutzen, damit man zu viel Hitze vermeiden kann.
Tutorial: Nach dem Duschen die Haare zu 80%
lufttrocknen lassen (Sie sollen noch ein wenig feucht
sein.). Anschließend die Haare durchkämmen, dann
die Haarnudel mit einer Klammer oben am
Mittelscheitel befestigen. Danach die ersten paar
Strähnen nehmen und sie um die Haarnudel wickeln.
Im Laufe der Zeit immer mehr Haare dazunehmen
und sie weiterhin um die Nudel wickeln. Am Ende mit
einem Haargummi zubinden und für mindestns drei
bis vier Stunden drauflassen. Nach dieser Zeit öffnen,
ein wenig Haarspray für den Halt auftragen und so
habt ihr euch hitzefreie Locken gemacht.

Leave und Conditioner

Locken

Glatte Haare

Von Nazek, Kimberly, Amélie und
Hannah, 10.1



Last-Minute Geschenk
Noch kein Geschenk ? Kein Problem! Mit diesen Ideen findest du in letzter
Minute etwas Schönes und Persönliches.

Gutscheine:
Ob für Shops, Restaurants oder Streaming-Dienste: Sie sind flexibel und schnell
online verfügbar. Mit einer persönlichen Nachricht wird daraus ein individuelles
Geschenk.

Digitale Abos:
Streaming-Abos für Netflix, Amazon oder Disney+ sind sehr beliebt.

Persönliche Fotogeschenke:
Ein Fotokalender oder Fotobuch lässt sich online gestalten und als PDF ausdrucken
oder auf dem Handy, IPad, PC verschickt werden.

Schnelle Wellness-Geschenke:
Ein Set aus Tees, Kerzen und einer Maske sorgt für
Entspannung und ist einfach im Drogeriemarkt z.B. DM oder
Rossmann zu besorgen.

Praktische Mini-Gadgets:
Kleine Powerbanks, Handyhülle, Handyhalter oder
Schlüsselanhänger sind nützliche Geschenke, die fast jeder
gebrauchen kann.

Kleine Spiele:
Kartenspiele, Puzzel oder Zeichennlöcke bieten Unterhaltung
und passen perfekt als kleines Geschenk.

Kulinarische Genüsse:
Feiner Honig, eine besondere Schokolade, ein guter Tee oder
guter Kaffee für Genießer sind leicht besorgt und kommen
gut an.

Mit diesen Ideen findest du schnell ein Geschenk,
das von Herzen kommt, ohne viel Aufwand!

Von Lilian Schweiger



Geschenke-Tipps für Weihnachten

Kraftpapier:
Schlicht und elegant. Dekoriere es mit Tannenzweigen, getrockneten
Orangenscheiben oder Zimtstangen für eine rustikale Optik.

Selbstgebastelte Anhänger:
Kleine Sterne oder Herzen aus Salzteig oder Karton, die mit dem
Namen beschriftet werden, um sie als Dekoration für Geschenke, den
Baum oder die Wohnung zu nutzen.

Fotos als Geschenkanhänger:
Verwende kleine Fotos des Beschenkten oder
gemeinsame Erinnerungen als persönlich
Foto-Note.

Einfarbiges Papier mit Details:
Nutze einfarbiges Papier in Rot, Gold oder Silber
und verziere es mit Metallic-Stickern, kleinen
Holzsternen oder Sternen-Konfetti.

Handgeschriebene Notizen:
Ein paar persönliche Worte auf der Verpackung
oder eine kleine Karte, machen das Geschenk
besonders.

Lettering:
Wer mag, kann mit einem weißen Stift auf dunklem Papier kleine
Weihnachtsgrüße schreiben.

Mit diesen Ideen wird das Auspacken
deiner Geschenke ein echtes Erlebnis!

Von Lilian Schweiger



Nikolausaktion der
10er

Pünktlich zum 6. Dezember,
dem Nikolaustag,
hatten die 10er zuhause
Gebäck gebacken,
um es an unserer
Schule zu verkaufen.

Organisiert von
Herrn Hoffmann
und unterstützt
durch die Klassenlehrer-
innen, wurde die Aktion
zu einem vollen Erfolg.

Von Lisa Kohl und Heike Wettstein Meißner



Nikolausaktion der
10er

Dies lag nicht nur an den
tollen Kostümen
der durch die Klassen
ziehenden Schüler:innen,
der weihnachtlichen
Musik und dem tollen
Gebäck,
sondern vor allem auch
an Lukas Cavelius (10.1).

Er lieferte im
Bischofskostüm
eine tolle Show ab und
scheint
im weihnachtlichen
Entertainment
seine Bestimmung
gefunden zu haben.



MERRY
CHRISTMAS

Chemie feiert Weihnachten

Im Chemiesaal steht ein ganz
besonderer Weihnachtsbaum - ein
Kunstwerk!
Der 9er-E-Kurs gestaltete einen
chemischen Weihnachtsbaum. Der
natürliche Indikator Rotkohlsaft zeigt
bei Zugabe von Säuren, neutralen oder
alkalischen Lösungen, einen
bestimmten Farbwechsel an.
Die Farbumschläge des
Rotkohlsaftes dekorieren
als Inhalt der
Weihnachtskugeln den
chemischen
Weihnachtsbaum.



Quiz-
Auflösung

Herr Barré:               Arya
Frau Skötsch:           Nala
Frau Weiand:           Felsina
Frau Wettstein:       Merlot
Frau Kessler:            Spotty
Frau Yono:                Pero
Frau Wahl:               Tara
Frau Schwab:          Stella
Frau Hackenberger:Hedwig
Frau Löcher:            Mera
Herr Schmoll:          Luna und Pila
Frau Battard:           Anton und Euler
Frau Kieren:             Jetta
Frau Truxa:              Joschi
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